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Cybersicherheit für den Mittelstand:  
CSE-Institut präsentiert Softwarelösung 
„EvaSecur“ auf den CSE-Sicherheitstagen 2026 
 
Wangerooge, 29. April 2026 – Das CSE-Institut hat im Rahmen der 08. CSE-

Sicherheitstage die neue Softwarelösung „EvaSecur“ vorgestellt. Die 

Anwendung adressiert gezielt die Anforderungen kleiner und mittlerer 

Unternehmen (KMU) im Bereich der Prozess- und Anlagensicherheit. Vor 

rund 90 Experten aus der deutschen Industrie präsentierten Prof. Jürgen 

Schmidt und Kiran Shinde den aktuellen Entwicklungsstand der 

kostenfreien Lösung, die speziell auf den Schutz von Operational 

Technology (OT) ausgerichtet ist. 

 

Fokus auf OT-Sicherheit und intuitive Bedienung 

 

Im Zentrum der Vorstellung stand die technologische Ausrichtung von EvaSecur. 

Während herkömmliche Lösungen oft auf die klassische IT fokussieren, setzt 

EvaSecur den Schwerpunkt auf OT-Netzwerke. Ziel ist der Schutz von 

Prozessleitsystemen und Sensorik vor Manipulationen, um Produktionsausfälle 

und Fehlfunktionen zu verhindern. 

 

Die Software basiert auf den Anforderungen des BMI-Kompendiums und 

ermöglicht es Unternehmen, sukzessive ein Sicherheitsniveau von 80 % zu 

erreichen. Die Benutzeroberfläche ist auf eine intuitive Bedienung ausgelegt, um 

den Wissensaufbau im Bereich Cybersicherheit auch ohne tiefgreifende 

Vorkenntnisse zu fördern. 

 

Effizienzsteigerung durch Musterinhalte 

 

Ein wesentliches Merkmal von EvaSecur ist die Integration von Musterinhalten, 

die in Kooperation mit mittelständischen Betrieben entwickelt wurden. Diese 

ermöglichen: 

 

 Das Laden typischer Komponenten und Sensoren für spezifische 

Anlagentypen per Mausklick. 

 Eine automatisierte Bereitstellung sicherheitstechnischer Bewertungen. 

 Eine signifikante Zeitersparnis bei der Durchführung von 

Gefährdungsbeurteilungen. 



 
 
Projekthintergrund und Verfügbarkeit 

 

Die Entwicklung von EvaSecur wird seit dem 1. März 2025 durch das 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) im Rahmen des 

Netzwerks „Mittelstand-Digital“ gefördert. Die Fertigstellung der Software ist für 

August 2026 geplant. Zielgruppe sind Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) 

mit Prozessanlagen. Die Software EvaSecur wird am Markt kostenfrei angeboten 

und basiert auf dem BSI-Kompendium für Cybersicherheit. Die Website 

www.evasecur.de informiert über das Förderprojekt und die Software EvaSecur. 

Ein Newsletter kann abonniert werden.  

 

Über das CSE Center of Safety Excellence 

 

Die CSE Center of Safety Excellence gGmbH mit Sitz in Pfinztal ist ein 

unabhängiges Kompetenzzentrum für Prozess- und Anlagensicherheit. Seit der 

Gründung im Jahr 2014 entwickelt das Institut in Zusammenarbeit mit Industrie 

und Behörden Methoden zur Abwehr von Cyberangriffen und zur Steigerung der 

industriellen Sicherheit. 

 

Über die Förderung 

Das Projekt wird durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 

unterstützt. Die Initiative „Mittelstand-Digital“ bietet KMU anbieterneutrale 

Angebote zur Qualifikation und IT-Sicherheit, um die Digitalisierung im deutschen 

Mittelstand zu stärken. Weitere Informationen unter www.mittelstand-digital.de. 

 

Pressekontakt: Prof. Dr.-Ing. Jürgen Schmidt Geschäftsführer, CSE-Institut E-

Mail: juergen.schmidt@cse-institut.de Web: https://cse-institut.de 
 
 
 


